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Europa herstellte. Auf einer Zeichnung fLir die "London Iilustrated News" steilte
ein Kiinstler das Veriegen des Kabels vom. Heck der "Great Eastern" dar, eines
Danipfers mit vier Schornsteinen.

Ein wesentlicher Teil der Aussteiiung war Alexander Graham Bell gewidmet, der
vor hundert Jahren in Brantford (Ontario) das Prinzip des Telepbhons entwickelte.

Die Anfâinge des Rundfunks

Nicht nur Marconis Pionierarbeit im Bereich des drahtlosen Funks in Neufund-
land und Cape Breton wurde veranschaulicht, sondern auch die Erfindungen des na-

Arn 8. September 1866 beg-ann eine neue Âra der Nachrichten-
îiberrittlung zwischen Europa und Nordamerika: Die "Great
Eastern", eines der gr5l3ten Schiffe jener Zeit, brachte das
Ende des Transatlantikkabels nach dem kleinen Ort Heart0s
Content in Neufundland. Ein Ki:nster hielt das Ereignis füir
die "London Illustrated News" in dieser Zeichnung fest, die
in der Ausstellung des Staatsarchivs zu sehen war.

turwissenschaftlichen Historikers Reginald Aubrey Fessenden wurden erlâutert.
Fessenden wurde in Bolton East (Quebec) geboren und besuchte die Sehule in

verschiedenen Kleinstâidten in Ontario. Ais junger Mann ging er in die Vereinig-
ten Staaten, wo er bei Thomas Edison arbeitete. Er wurde ein hervorragender
Physiker und entwickeite schlief3lich eine vL3llig neue Funktechnik, die sich
grundsâtzlich von der Marconis unterschied und von einem anderen Prinzip aus-
ging - das sich letzten Endes ais das richtige erwies. In der Aussteilung befand
sich auch eine Fotograf ie vom ersten Rundfunkstudio in Brant Rock (Massa-
chusetts), von dem aus Fessenden 1906 seine erste Sendung machte. Er hatte eine
Reihe von Schiffen auf dem Nordatlantik mit seinen Empfângern ausgestattet und
strahite arn Heiligen Abend jenes Jahres die erste tbertragung aus: Hilndeis
"Largo" und Gounod's Weihnachtslied.

Das Nachrichtenwesen im Krieg

Die Bildabteîlung des kanadischen Staatsarchivs steuerte Photos bei, die kana-
dische Soldaten in den Scht1tzengrâiben des ersten Weltkriegs zeigen, wo sie Brief-
tauben und Meidehunde zur Nachrichtenübermittlung benutzen.
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